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Anna, 10 Jahre alt, lebt im Norden von Guatemala an einem großen Fluss.

Oh ja, total! Bei uns im Wald merkt man das ganz extrem. Eigentlich lebe ich ja im Regenwald.
Aber gerade ist es hier so trocken, dass es immer wieder zu Waldbränden kommt.

Mein Opa hat erzählt, es hängt alles zusammen: Wenn z.B. große Flächen abgeholzt werden
und es dann regnet, dann kann der Boden das Wasser nicht mehr aufnehmen und spült ihn weg.
Das nennt man Erosion. Und wenn die Bäume den Boden nicht mehr festhalten, dann kann der
Regen durch den Boden auch nicht mehr gefiltert werden und uns fehlt das Trinkwasser. Und
wenn es dann in der Regenzeit immer heftiger regnet, dann gibt es auch bei uns
Überschwemmungen.

Wie ist das bei dir? Merkst du bei dir auch, dass sich was verändert?

Hallo Anna, uns ist aufgefallen, dass unser Fluss, an dem wir gerne
spielen, im Sommer kaum noch Wasser und im Herbst und Frühling
dafür sehr starkes Hochwasser hat. Unsere Oma hat uns erzählt,

dass sich das Klima bei uns verändert hat, seit sie Kind war.

Ja, wir verstehen das auch noch nicht richtig. Wir wissen aber schon, dass für
den Klimawandel ein Gas verantwortlich ist, das wir Menschen zu viel produzieren.

Und was macht ihr da genau?

Wir fahren viel mit dem Fahrrad, statt uns von unseren Eltern mit
dem Auto bringen zu lassen. Aber wir könnten bestimmt noch viel mehr
tun. Wir werden uns mal umhören, was wir noch alles machen können.

Aber warum wird der Wald denn abgeholzt?

Mein Opa sagt auch, dass das was mit dem Klimawandel zu
tun hat. Aber so ganz habe ich das noch nicht verstanden.

Ja, von dem CO2 habe ich auch schon gehört. Die Bäume und der Regenwald können das
eigentlich aufnehmen und filtern. Aber eben nur, wenn er nicht abgeholzt wird. Und wenn er fehlt,
dann wird es umso schlimmer für das Klima.

Oh, dafür gibt es viele Gründe: Viehweiden, ganze Plantagen für Palmöl oder Zellstoff, Felder
für den Sojaanbau als Futtermittel, für Holz, für Rohstoffe, weil Straßen gebaut werden… Je
nachdem in welcher Region man ist, gibt es andere Gründe.

Unser ganzes Dorf arbeitet in einem Projekt mit, um etwas gegen den Klimawandel zu tun.

Dadurch können wir dem Wald helfen und gleichzeitig auch unserem Klima.

Gibt es auch etwas, das ihr aktiv für den Klimaschutz macht?

Wir versuchen uns gegenseitig zu helfen. Ein paar aus unserem Dorf wissen jetzt zum Beispiel
genau, was zu tun ist, wenn es an einer kleinen Stelle anfängt zu brennen. Dadurch können wir
einen Brand schneller löschen, weil er erst gar nicht so groß werden kann. Oder ich helfe gern
auch in der Baumschule mit. Da drücken wir gesammelte Baumsamen in kleine Töpfe. Und wenn
die dann groß genug sind, pflanzen wir sie wieder auf Flächen, wo vorher abgeholzt wurde oder
es gebrannt hat.
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